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blick über. . . gemeinsame projekte 

WERKEN • Gemeinsame Tage an der Sense verbringen

1 • Vergängliche Skulpturen bauen
• Steinmänner / Steinbogen
• Steine bemalen

2 • Mosaik aus Sensesteinen bauen 14. Juni 2005
• Mosaik wird in Zement verankert  Viehschauplatz 

Neuenegg

3 • Erratischer Block 14. Juni 2005
• Bearbeiten von Sandsteinbrocken  Viehschauplatz 

Neuenegg

GESTALTEN • Kommunikation

4 • Drahtfiguren formen 
• Drahtfiguren auf Sockel schweissen 15. März 2005
• Ausstellung Raiffeisenkassen / Schulen14.00 - 17.00 Uhr

Begegnungszentrum Flamatt

• Holzreliefs aus Abfallholz

5 • Wandschmuck aus wertlos-wertvollem Material
• Präsentation in öffentlichen Räumen in Neuenegg / 

Flamatt / Wünnewil
18. März 2005

ganzer Tag
alte Turnhalle Wünnewil

• Fotobegegnungen Wünnewil - Neuenegg

6 • Gemischte Gruppen fotografieren in N und W
• Gemeinsame Verarbeitung analog und digital

SPORT • Duathlon - New Games - Orientierungslauf

7 • Schwimmen im Laupenbad 24. Mai 2005 
(31.5. / 2.6. - Ersatzdaten)

09.00 - 16.00 Uhr
• Run and Bike an der Sense zwischen Laupen und 

Neuenegg Schwimmbad Laupen / Sense

8 • New Games Sportanlagen Wünnewil und Neuenegg

9 • Orientierungslauf Sportanlage Wünnewil

MUSIK • Musikalische Besonderheiten aus Bern und Freiburg

10 • Gemeinsamer Musikanlass - Musik verbindet
3. Juni 2005 - Wünnewil
9. Juni 2005 - Neuenegg

je 20.00 Uhr

THEATER • Cyberbsuech us Wünnegga 

11 • Theaterprojekt 12. / 13. Mai 2005 
20.00 Uhr

Aula SKZ Neuenegg

... die Kantonsgrenze

Die Raiffeisenbank Wünnewil-Fla-
matt feiert dieses Jahr ihr 100-Jahr-
Jubiläum. Im Jahre 2003 wurde 
vom Verwaltungsrat beschlossen, 
dass die Bank während des gan-
zen Jubiläumsjahres auch verschie-
dene kulturelle Projekte für Ju-
gendliche unterstützen will. 
Daraus ist unter anderem die Idee 
entstanden, den beiden Sekundar-
schulen des Geschäftskreises der 
Bank eine Begegnung über die 
Kantonsgrenze hinweg zu ermö-
glichen. Die Idee wurde mit den 
Schulleitungen der OS Wünnewil 
und der Sekundarstufe I Neuenegg 
sowie einigen zugezogenen Lehr-
personen besprochen und ist auf 
ein positives Echo gestossen. 

Mit grosser Freude dürfen wir nun 
feststellen, dass aus der Projekt-
idee eine Fülle von Projekten ent-
standen ist. Teilweise wurden sie 
bereits umgesetzt oder stehen 
kurz vor ihrer Vollendung. Es ist zu 
hoffen, dass die ausgestellten 
Objekte Beachtung finden und 
dass den Musik- und Theaterauf-
führungen grosser Erfolg beschie-
den sein wird. Der Sporttag möge 
von gesundem Wettkampfgeist 
aber auch von lustigen, fröhlichen 
Momenten geprägt sein. 

Wir sind uns bewusst, dass mit der 
Umsetzung der Projekte viel zu-
sätzliche Arbeit verbunden ist. 
Diese kann nur geleistet werden, 
wenn die Beteiligten einen Sinn 
darin finden. Wir hoffen, dass das 
Sinnvolle auch darin gesehen wird, 
offen für Neues auf der anderen 
Seite der Sense zu sein, neue Be-
ziehungen zu schaffen und sich da-
durch bereichern zu lassen. Dies 
soll nicht nur für die direkt Beteilig-
ten gelten sondern speziell auch 
für Eltern und weitere Interessier-
te. 

Im Namen der Raiffeisenbank Wün-
newil-Flamatt, Schmitten und Neu-
enegg wünsche ich allen Besu-
cherinnen und Besuchern, allen 
Schülerinnen und Schülern, allen 
Lehrerinnen und Lehrern Freude an 
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den entstandenen 'Produkten' aber 
auch an den dadurch ermöglich-
ten Begegnungen mit anderen 
Menschen. Gleichzeitig danke ich 
allen Beteiligten für die geleistete 
Arbeit. Ich hoffe, dass diese Zusatz-
leistung auch mit Befriedigung ver-
bunden ist und dass die geknüpften 
Banden auch in Zukunft 'Zinsen' ab-
werfen werden.

Gregor Wieland

mit der kamera dabei 

Holzreliefs aus Abfallholz

In der alten Turnhalle in Wünnewil 
gestalteten am 18. März 05 die 
Klassen 7d aus Neuenegg und 7B 1 
aus Wünnewil gemeinsam grosse 
Reliefs aus Abfallholz. Die Schüler-
innen und Schüler arbeiteten in 4er-
Gruppen, deren Zusammensetzung 
durch das Los bestimmt wurde: Je 
ein Mädchen und ein Knabe aus 
Neuenegg  trafen mit einem Mäd-
chen und einem Knaben aus Wün-
newil zusammen. Auf grosse Holz-
platten klebten sie mit Abfallholz 
interessante Labyrinthe und grun-
dierten die Kompositionen mit 

während eines ganzen Tages ein-
drückliche, farbige Kunstwerke. 
Für alle Beteiligten war dieser Son-
deranlass ein tolles Erlebnis.

Marianne Läng Dreier, Brigitte 
Keist

weisser Farbe. Anschliessend ent-
schied sich jede Gruppe für eige-
ne Farbklänge passend zu einem 
selbst gewählten  Thema, z. B. 
'Leuchtende Fenster in der Nacht'. 
In guter, kameradschaftlicher At-
mosphäre kreierten die Schülerin-
nen und Schüler mit  viel Sorgfalt, 
grossem Einsatz und bemerkens-
wertem Durchhaltevermögen 

Cyberbsuech us Wünnegga

Cyberbsuech us Wünnegga - die 
Ausserirdischen kommen... so 
heisst das gemeinsame Projekt der 
Neuenegger Klasse 8C und der 
Klasse 8B 2 aus Wünnewil, das am 
12. und 13. Mai ab 20 Uhr  in der 
Aula des SKZ über  die Bühne gehen 
soll.

Drahtfiguren

Die 8. Realklasse aus Wünnewil und 
die 8A aus Neuenegg trafen sich 
am 15. März im Begegnungszentrum 
Flamatt. Nach einer ersten Kennen-
lernrunde und der Einführung durch 
die Lehrpersonen bildeten sich ge-
mischte Gruppen aus beiden Klas-
sen. Alle Schüler erhielten zwei ca. 
60 cm lange Drahtstücke mit der 
Aufgabe, daraus eine Figur zu for-
men. 

Die entstandenen Drahtfiguren 
wurden dann zu Paaren oder Grup-
pen zusammengefügt, um einen 
Kontakt oder eine Begegnung dar-
zustellen. Nach einem feinen Zvieri 
hatten die Schülerinnen und Schüler 
noch Zeit, als Gruppe eine grosse 
Figur zu gestalten. Die Figuren wer-
den jetzt noch auf eine Platte ge-
schweisst und anschliessend aus-
gestellt.
Es war ein interessanter Nachmit-
tag mit den beiden Klassen - die 
Arbeiten lassen sich sehen!

Eveline Böhlen / Werner Keist

Stellen Sie sich vor, ein UFO aus 
Wünnegga lande im Niemands-
land zwischen Neuenegg und 
Wünnewil mit den Ausserirdischen
Wünnello und Nunnegga an Bord - 
eine Sensation, die den beiden
Lokalfernsehen NNTV und TeleW   

willkommenen Stoff für zahlreiche 
Einschaltsendungen bietet.
Die beiden Klassen haben in den 
letzten Monaten überlegt, was 
die zwei Ausserirdischen in Neu-
enegg und Wünnewil so alles zu 
entdecken haben und freuen sich, 
Ihnen ihre Ideen in einem Mix aus 
Theater, Video, Tanz und Gesang 
vorzuführen.

Roland Suter, Ricce Perler


